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KIRCHEN 
Während sich die einen 
zum Einkehrtag beim 
Bischof trafen, feierten 
die anderen einen offe­
nen Gottesdienst. 4 

raMIX 
Mehr als 20 Verletzte bei 
Granatanschlag auf Cafe 
MOSKAU - Bei einem Angriff mit einer 
Handgranate auf ein Cafe in der südrussi­
schen Stadt Jeisk sind am Wochenende 23 
Menschen verletzt worden. Nach Angaben 
der Behörden wurden zwei Männer nach 
dem Vorfall am Samstagabend festgenom­
men. Die Nachrichtenagentur ITAR-TASS 
berichtete, vor dem Anschlag sei es zu einem 
Streit gekommen. 

Notlandung eines Helis 
SAMNAUN — Bei einem Sprcngunfall in 
Samnaun ist ein Helikopter der Air  Grischa 
so schwer beschädigt worden, dass er notlan­
den musste. Personen wurden nicht verletzt. 
Die Heli-Crew war damit beschäftigt, die 
dreimastige Seilbahn mit Lawinenspreng­
ladungen zu versehen. Beim zweiten Masten 
konnte die Sprengladung nicht ausgeklinkt 
und abgesetzt werden. Dabei kam es zu ei­
ner Explosion. 
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KONZERTE 
In Schaan sangen die 
Jungen und in Mauren 
konzertierten die Musi­
kanten. Was sie zu bie­
ten hatten g 

SIEGER 
Wie Markus Hasler die 
65 km beim Dolonii-
tenlauf bewältigte und 
der Konkurrenz das 
Nachsehen gab. 0 

BOMBE 
Was die in Bagdad ex­
plodierte Autobombe 
für Schäden angerich­
tet hat und wer dahin­
ter stehen könnte. 1 6  

«Eine glückliche Hand» 
Gelungene und beeindruckende Premiere der Operette 

In Anwesenheit von viel Prominenz bot die Operettenbühne Balzers eine grossartige Premiere von «Wiener 
Blut». Das Bild zeigt Judith Bechter als Gräfin Zediau und Gottfried Driesch als Fürst Ypsheim. 

«Wiener Blut» 
BALZERS - In Anwesenheit von 
I.D. Fürstin Marie und I.K.H. Erb­
prinzessin Sophie sowie Promi­
nenz aus Kultur, Politik und 
Wirtschaft zeigte die Operetten­
bühne Balzers am Samstag­
abend eine rundum gelungene 
Premiere der Strauss-Operette 
«Wiener Blut». 

• Gocolf Hauser 

Roland Marxer (früherer Präsident 
der Operettenbühne) begrüsste im 
kleinen Gemeindesaal Balzers «den 
illustren Kreis aus Politik, Kultur, 
der Gesellschaft im allgemeinen 
und die Sponsoren.» Balzers' Ge­
meindevorsteher Anton Eberle 
meinte: «Wenn sich so viel Promi­
nenz trifft, liegt wohl etwas Spe­
zielles in der Luft. Die Balzner 
Operette ist etwas sehr Spezielles... 
und wir Balzner sind stolz auf die 
Operette.» 

Künstlerischer Anspruch 
Regierungsrat Alois Ospelt führte 

die Erfolgsgeschichte der Operet­
tenbühne Balzers zurück auf die 
glückliche Hand bei der Stückwahl 
und den hohen künstlerischen An­
spruch. Regisseur Klaus Rak zeigte 
sich «zutiefst beeindruckt, dass ein 
ganzer Ort, ein ganzes Land hinter 
einer Aufführung steht, nicht nur 
mit geldlichen Zuwendungen, son­
dern durch ein grosses persönliches 
Engagement. Gehen Sie mit Freude 
in diese Vorstellung, erfreuen Sie 
sich an wunderbaren Melodien und 
wunderbarer Komik.» Und dies 
konnte man tatsächlich bei der 
grossartigen Premiere von «Wiener 
Blut». 

Lesen Sie den ausführlichen Be­
richt auf Seite 3 

Top-Terrorist gefasst 
Feldkirch: Hisbollah-Terrorist verhaftet 
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FELDKIRCH - Fünf Morde, fünf 
Verschleppungen, Waffendeals 
bis hin zu Raketenwerfern. Der 
in Feldkirch einsitzende mut­
massliche Hisbollah-Terrorist 
Orhan Özdemir gilt als grosse 
Nummer. 
Er soll ausgesprochen höflich sein. 
Zurückhaltend, in sich gekehrt, in 
Gesprächen fast flüsternd. Ein tief 
religiöser Mann. Das ist die eine 
Seite von Orhan Ayhan Özdemir, 
Deckname «Mehmet Ali». Die an­
dere Seite des 33-jährigen kur­
dischstämmigen Türken: ein isla­
mischer Fundamentalist, der buch­
stäblich über Leichen geht. 

Asylantrag in Österreich 
Nach Vorarlberg eingereist ist er 

illegal mit einem Lkw. In  
Feldkirch-Gisingen beantragte er 
Asyl. Grund: Er sei zwar ein His-

bollah-Sympathi^ant, aber nicht 
der Gesuchte. Daraufhin wurde 
f r  sofort verhaftet. Er sei von 
zwei Mitangeklagten per Fahn­
dungsfoto eindeutig als der 
Gesuchte identifiziert worden.Wie 
sehr die Türkei an dem Mann inte­
ressiert ist, zeigt die.Tatsache, dass 
das Sicherheitsgericht Adana aus­
drücklich erklärte, in diesem spe­
ziellen Fall keine Todesstrafe anzu­
wenden. Sonst könnte der Verhaf­
tete laut Menschenrechtskonven­
tion nicht ausgeliefert werden. 

Der Asylantrag liegt- beim 
Bundesasylamt Innsbruck. 

Sicherheitsdirektor Elmar Ma-
rent: «Der Mann ist sicher keine 
kleine Nummer. Aber er ist ja in 
Haft.» Und:1 «Wir haben bereits 
entsprechende Ermittlungen aufge­
nommen. Mehr möchte ich dazu 
nicht sagen.» 

Ganahl ist zurück 
16. beim Weltcup-Slalom in Wengen 

Nach last genau einem Jahr fuhr Markus Ganahl beim Slalom-Weltcup­
klassiker In Wengen als 16. wieder in die Punkteränge. Seite 11 
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